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Das Ncucflc, Billigste und Bcflc.

EZT Kundin werden prompt, freundlich nnd znvorkorn-men- d

bebandclt.

Vollständige Lösung der Arbeiter-frag- e.

E geht doch nicht über tempercnz-va- '
storliche Weisheit. Lics da gestern Da.
vid Walk, der Pastor der .Central Ehri-stia- n

Church" eine Tcmpcrcnzpaukc los.
Abgesehen von dem abgedroschenen Zeug,
daß der Whiskey an allen Verbrechen
Schuld sei, sagte der Pastor auch noch

Folgendes : Kennt Ihr die Ursache der
StrikeS? Habt ihr die Frage studirt?
Ich habe sie studirt. Die Ursache der
StrikeS ist der Whiskey. Die Löhne sind
hoch genug, aber die Arbeiter versaufen
das Meiste davon, deshalb können sie mit
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Jee Creaitt
in vortreffliä,er Qualität an dem besten, iüßen
Nahm hergestellt. Ferner sclbftsabnzute, aus
gezeichnete Butter bei

W. II. UALLAirU,
102, Ecke Delaware und Ohio Str.

Albums, Stcrcoscopcu,
in großer Auswahl und zu billign Preisen in der

H.
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eV -

Beim Vada ertcunkev.

George Wilkins. ein farbiger elf Jah:c
alter Knabe wollte gestern Mittag gegen
1 Uhr ein Bad im Eagle Creel nehm?n.
Er muß dabei an eine tiefe Stelle gekom
men sein, und da der Junge nicht schwim
men konnte sank er unter.. Eine halbe
Stunde später wurde er von einem Manne
Namens Mvllen in der Nähe der Vanda
ia Brücke aus dem Wasser gezogen, aber

da? Leben war bereits entflohen.
Die Leiche wurde zu Renihan, Long &

HedgeS gebracht und der Coroner von
dem Vorfalle benachrichtigt. Der Junge
stand bei einem Farmer Namens Harding
dessen Farm in der Nähe der Julian
Mills ist, in Diensten.

VS ist die höchste Zeit.

Nur wer es darauf abgesehen hat, sich

reiwillig Qualen aufzuerlegen, wird jetzt
bei dieser Temperatur noch mit einem
chweren Anzuq herumlausen. Leute, die

es gut mit sich meinen, w:rden sich jetzt
mit einem leichten Sommeranzua ver
ehen und sich in dieser Angelegenheit an

Leonh. Müller, No. 40 Süd JllinoiSstr.'.
wenden. Sein Lager in Sommerstoffen
st vollständig und äußerst gewählt. Alle

nur erdenklichen Farben und alle Arten
Stoffe, welche die Erfinderin Mode in
den Markt gebracht hat, sind dortselbst
vertreten. Die von genannter Jirma ae

ertigten Anzüge sind tadellos, sie Pasten
wie angegossen.

Freiheit, die ich meine,
singen zur Zeit Bill Malady und Tom
Buchanan. Sie waren Gefangene der
neuen Jail, aber es scheint, daß ihnen
gestern ihre Zelle etwas zu heiß wurde,
weshalb sich sich der geringen Mühe un
tcrzogen, sich einen AuSwcg aus dem na
mentlich für Flüchtlinge bequem ringe
richteten Gefängniß zu bahnen.

Sie entschlüpften gestern Abend um 11

Uhr, wahrscheinlich aus Nimmerwieder
sehen.

Unsere verehrten Herrn EountyEom
missZre haben mit dem neuen Jailbau,
sowohl was Sicherheit als Ansehen be

trifft, ein so großes Meisterstück gemacht.
daß sie unbedingt Anspruch aus eine Be
lohnung haben.

Vorläufig schlagen wir indeß vor, daß
die County'Commissäre abwechselnd als
Wächter der neuen Jail auspostirt wer
den.

verunglückt.

Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr suh
ren I. E. Mann und John Zimmermann
in einem Buaav an der Eburchman
Straße über das Geleise der Belt-Roa- d,

al plötzlich eine Lokomotive daher kam

und mit dem Buggy in Eollission ge

rieth.
Zimmermann sprang noch rechtzeitig

aus dem Buggy und erlitt dabei nur
leichte, ungefährliche Verletzungen. Mann
hingegen hatte die Gefahr entweder nicht
sofort erkannt, oder nicht Geistesgegen-wa- rt

genug.
Er sprang nicht rechtzeitig genug aus

dem Wagen und trotz der Hülfeleistung
von Seiten feines Freundes, konnte es

nicht verhindert werden, daß ihm von der
Lokomotive der rechte Arm- - abgefahren
wurde.

Außerdem erlitt der Unglückliche noch

Verletzungen, die starken Blutverlust nach
sich zogen und möglicherweise seinen Tod
herbeiführen können. Er wurde in's
Surgical Institut gebracht und dort ver
bunden.

Mann ist 25 Jahre alt und unverhei
rathet.

es Wer gestern während der heißen

Tageszeit gerne einen erfrischenden
Schluck Bier gehabt hätte und keinen be
kommen konnte, der muß sich in seiner
Würde als freier amerikanischer Bürger
doch recht sonderbar vorgekommen fein !

.JCöT Sämmtliche Angestellte der Lie
bcr'fchen Brauerei und des Metzger'fchen
Flaschenbier Geschäftes vertrieben sich

den Sonntag Vormittag damit, daß sie

sich in einer Gruppe Photographiren
ließen.

'jB2r Das Picnic deö Gewcrbevereins,
welches gestern in KnarzerS Grove statt
fand, fand viele Theilnehmer und ge
währte denselben viel Vergnügen. Nach
A r
oem vie Heike aort, überstanden war.
fand man dort genügend Entschädigung.

t& Eine Silberpappel an der Vir
ginia Ave. in der Nähe der McEarty
Straße wurde von dem gestrigen Sturm
so umgebogen, daß sie den Straßencars
im Wege, lag und umgehauen werden
mußte.

Jm Criminalgericht wird zur Zei
Edward Stewart unter der Anklage an
einem zehnjährigen Mädchen Nothzuch
verübt zu haben, prozessirt. Die
Einzelheiten des Falles entziehen sich der

Mittheilung.
kS Arthur Robinson und Band Sell

stahlen dem Bruder des Letzteren eine
goldene Taschenuhr. Dafür wurden sie

eingesteckt und heute Morgen dem Mayor
vorgeführt. , Die Verhandlungen wurden
bis Samstag aufgeschoben.

Personen hock in Jahren, Schwache
und Genesende finden die ihrem Zustande
zusagende Hülse in den Kraft und Ge
sundheit bringenden 'Eigenschaften von
Liebig Malz Extract. Er verbreitet neues
Leben' durch da System, beruhigt die
Nerven, vertreibt Melancholie und giebt
dem erschöpften Körper Kraft und Elasti.
citüt. In Folge seiner Zusammensetzung
ist Liebig Malz Extract als Stärkungs
mitte! allen Leidenden zu empfehle.

AUGUST MAI,
Uhrmacher n. Juwelier,

48 Süd Illinois Straße,
mvfiehlt ganz besonder? seine groe ÄuZmzh! in

Rockford Nhren,
Springfield Nbren,

Elgin Nhren,
Waltham Uhren,

u. .., und Versichert ,usriedenfie2end Bedienung.

GoOl'gO E. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nach Vorschrift an
aefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.

-i--IO Siiotl IVXorlöian Str.
Indianapolis, Ind., 20. Juni 1882.

Lokales.
CivilstandSregistcr.

. Geburten.
- D: angeführten Namen sind die bei ater der der

Butter.)
Waltee Nead 2. Juni Knabe. .

M.' Fisher 22. ' " "

JameS Nush 22. -

Chas. C. CurtiS 23. " Mädchen.
Fred. Maisoll 21. "

Heirath en.
John Tuttle mit Angie Choobridge.
Thomas Moore mit Virginia Newcll.

Carey Reeves mit Mary Mann.
Todesfälle.

Martha Biven 22 Jahre 25. Juni.
Jacob Traub '

. 71 " 24. "

Dilemma Abbitt 1 " 2?.
Baase Yi Stunde 2.,. "

Carolina Knopf 1 Tag 24. "

S-- Typhöses Jieber in 92 Süd
Liberty Straße.

! Mafern in 143 Süd New Jersey
und 287 Ost Georgia Straße.

I Der 10jährige Jesse Brown, des

sen Eltern No. 47.7 Ost Michigan Str..
wohnen, wird seit gestern vermißt.

IST Frank Curtin, ein Wahnsinniger
wurde gestern Abend ins StatiotishauS
gebracht.

kS-- Council und Board of Aldermen
sind heute in Abend in regelmäßiger Sit-

zung.

j Die Extraside für das Feldlage?
werden heute Abend im Opcrnyause er

steigert.
Die Scheidungsklage von Anna

Thomas gegen George Thomas wurde
niedergeschlagen.

"ROUGII OX KATS." Vertreibt
Ratten, Mäuse, Rotbauaen, Fliegen,
Ameisen, Bettwanzen, Stinkthiere. 15c.
Bei Apotheker.,.

Die Eigenthümer der Stärkefab
rit erwirkten Permit zur Errichtung ei-n- eS

Anbaues, welcher $0000 kosten soll.

Die County'Commissäre ernann
ten Nelson Hoovcr zum Eonstabler für
West Indianapolis.

Minnie King wird von ihrem
Gatten Joseph fo grausam behandelt,
daß sie von ihm geschieden zu werden ver-lan- gt.

tSr Gestern Nachmittag brannte es in
einem Stalle an West und Chadwick Str.
wodurch ein Schaden von isM verursacht
wurde.

S 23 Fülle in der Mayor's Court
heute Morgen, darunter vier Räusche.

Das deutet an, daß irgendo eine Hinter
thüre offen gewesen muß.

Ö Je strenger die Sontagsgesetze
durchgeführt werden, desto mehr wird daö

freisinnige Publikum begreifen, daß die

Strenge nicht gegen die Wirthe allein ge

richtet ist.

Der Feueralarm gestern Abend

käm von Box 73. ES brannte in einem

Store an der Washington nahe der Ben
ton Str. das Feuer war jedoch bald ge
löscht.

Wenn unsere Leser ein gutes zu
verläsiiges Hausmittel wünschen, so ro
thcn wir ihnen nach Doktor August 5?ö

nig'S Hamburger Tropfen zu fragen; sie

haben sich stets als ein trefflicher Blutrei
niger bewährt.

tsS Herr John Bernhardt hat die

Wirtschaft in der Mozart Halle von Hrn.
Jodn Grosch läuflich erworben. Herr
Groschwird sich in Zukunft nur dem
Wein und SelterSwassergeschäfte wid-me- n,

und Herr Bernhardt wird am 1.

Juli Besitz von dem Geschäfte nehmen.

S&r Für daS heute Abend im Univer
sity Park stattfindende Freiconzert ist das
folgende Programm aufgestellt :

linickstq) "The Iioya in Bluc"....E.M. Iialey
Overtnre "lUrlin wie cm weint iiml lai-lit- "

Conr.nl i

Gavotte ,'Stephanio" Czibulka
l'otiu rri C a rinen" I : ize t
Walzer-uL- cs Sirens" Waldteufel
Miller "JScotcli Airs'' I). Wiexarnl
Galoj Dash !. Wiegarnl
lütrwluction-Choni- s "liolieujrrin" Wagner
Walzer VaiuK;rlieIVr ...iun?l

. Medley 'Tleasant Meniories" lieyer
Das nächste Freiconzert wird am fom

menden Mittwoch stattfinden.

Auch Schmucksachen ge-

ben manchmal aus dem Leim,
d. b. sie bedürfen der Ncvara-tar- .

SbarlcS Müller, an der
Qäe der Alabama und Wasb- -

inqton Straße besorgt alle
Reparaturen gut und billig.

feierliche Ruhe und die entschiedene San
geweile, welche gestern in unserer Stadt
herrschten, entrüstet gewesen wären, denn
gegen G Uhr AbcndL fegte ein Sturm über
unsere Stadt dahin, gegen den die in letz

ten Zeit vorgekommenen Sturmwinde nur
Kinderspiel gewesen waren.

Und sonderbar, namentlich die Kirchen
waren eS, welche unter seine? Gewalt zu
leiden hatten und hart mitgenommen ttmr
den. An den Wirthshäusern welche ges

tern freilichin unschuldövollerRuhe dage-stand- en

haben, gingen der gestrenge Herr
schonend vorüber.

Die St. Paul'5 Kirche, an der südöst.
lichcn Ecke der Illinois und New Yorkstr.
wurde am schlimmsten beschädigt. Die
Wände krachten, ganze Stücke wurden
aus denselben gerissen, und mehrere große
Steine sielen in das Innere der Kirche

auf die Kanzel, dieselbe stark beschädigend.
Die nordwestliche Ecke des Kirchthurmes
wurde beschädigt, und die Steine, welche

davon aus das Dach sielen zerstörten auch

das Dach theilweise.
Der Pastor der Kirche, Rev. Taylor

wurde sogleich von dem Vorfalle benach

richtig! und als er an die Stelle kam,
brach er faktisch in Thränen aus, er
flennte wie ein kleines Kind, daß es einen

Stein hätte erweichen können. Man
wäre beinahe versucht gewesen, für einen

Augenblick anzunehmen, daß es sich hier
um die Verwüstung eines Werkes, daS

derPastor im Schweiße feines Angesichtes

aufgebaut, handelte. Zu fchlimm, zu
schlimm rief der Diener GotteS fortwäh
rend aus. Run glaubten wir unsere

Schulden los zu haben, da kommt ein

garstiger Wind und bürdet uns neue La
sten auf.

Wer fromme Mann wollte sich mit

jener Fügung GotteS gar nicht zufrieden

geben, und daS Wort : Was Gott thut,
das ist wohl gethan ! scheint in seinem

Textbuche nicht zu stehen.
Die zwölfte PreSbyterianerKirchclblieb

auch nicht verschont. Der Wind fing
sich in den Fenstern und hauste dort mit
solcher Macht, daß die eine Wand barst
und jetzt ziemlich gefährlich aussiebt.

Von einer Kirche an der Meridianstr.
wurden zwei kleine Thürme abgehoben.

Wte Kirche rn Jnoianola wiro eine

Wand einbüßen ; dieselbe wurde vollstän

dig eingedrückt.
Auch ein Theil von A. Eaylor's Eis

Haus konnte dem Sturme nicht Trotz bie

ten und .fiel ein, während eine Scheuer
unweit der Gürtelbahn, deren Besitzer A.

Warmsley war, ganz zusammenstürzte.
Die Schlagbäume an den Union Ge

leisen an New Jersey Str. und Virginia
Ave. wurden theilweise beschädigt.

DasZinkdach deö Bee Line Frachthau
seS wurde theilweise abgehoben und einem

ähnlichen Schicksal versiel das Dach der

Schmidt'schen Brauerei.
Eines der großen AuSlagesenster von

O'Neil's Kleiderladen an Illinois Str.
wurde vollständig zertrümmert. Schaden
$300.

In dem Framehaus der Frau Eope- -

land unweit der Riverbrücke an der Süd
seite der Washingtonstraßc muß es übri

genö am ungemuthlichflen zugegangen
sein. Das Haus wurde vom Winde ein

Stück weit fortgetragen, wobei die Be
wohnersich nicht Wohl befunden haben so!

len. Auch der Schornstein deö Gebäude
wurde abgerissen.

Ein Tenement Haus an West Straße
wurde durch zwei Bäume, die gegen
dasselbe sielen, beschädigt.

Der Kamin von dem Hause 113

Ost Süd Straße wurde ebenfalls in un
bekannte Regionen getragen.

DaS Dach des HauseS No. 381 Nord
Tennesiee Straße wurde theilweise ent

fernt.
Vom Jrrenasyl wurden Zäune abge

rissen und Fenster zerbrochen.
Aus der Farm von Ex-Sher- isf Preßlcy

hat der Wind auch schlimm gehaust
Eine Scheune wurde ganz zerstört und
der Schaden beläust sich auf $1,000.

Das Gerücht, daß zwei Menschen
dabei ums Leben kamen, entbehrt jedoch
aller Begründung.

Außerdem wurden noch Gebäude meh

oder weniger beschädigt und viele Bäume
entwurzelt oder gebrochen. Der Ge
sammtverlust wird bis jetzt aus $25,000
geschätzt.

Leider wurden auch einige Menschen
bei dieser Gelegenheit verletzt.

Frau Warmick an Jndiana Ave., in
der Nähe vom Fall Ereek wohnhast brach
den Arm, indem ein Balken auf sie

fiel.
William Dem, ein farbiger Knabe, wel

cher in Gesellschaft seiner Kameraden un-t- er

einem Schuppen Schutz gesucht hatte,
wurde verletzt, indem der Schuppen zu

sammenbrach. Der Junge wurde in be

wußlosem Zustande, zu seinen an Black.

ford Str. in der Nähe der Jndiana Ave.

wohnenden Eltern gebracht. Dr. Martin
hält den Zustand des Kleinen für sehr be- -

denklich.

SST Einige junge Bursche, welche

sich gestern ein Freibad im Pogues Rum
verschaffen wollten, wurden von Constable

Plummer verhaftet. Wenn unsere

Stadtväter einmal übriges Geld haben,
um hier Freibäder einzurichten, wirdjdaS
nimmer vorkommen, aber bis dorthin

hat'S gute Weile.'

Magere AkenZchen. "Woll-.- ' ilcallh
Renewcr? stellt die Gesundheit wieder
her und oiebt Krast, 'kurirt Magen
schwäche, Unfruchtbarkeit und andere
Geschlechtssehler. $1.

jr V

Feier Lieber ü Ko.,
MAMSOX AYENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von La er- - und des rühmlichst bckannlm Tafel-Bler- S.

ihrem Lohn nicht auskommen.
Da haben wir's. Nun ist die Arbeiter-frag- e

gelöst. Merkwürdig, daß noch kein
Nationalökonom an diese einfache Lösung
dachte. Wären die Arbeiter fleißig in dik
Kirche gegangen u. hätten bei PastorWalk
Unterricht genommen, waren sie jetzt

schon alle Millionäre. Prohibition ist

die Lösung der Arbeiterfrage. Oh!
Walk, Walk ! Walk away !

Wm. Livingston und Elias Gift
wurden verhaftet, weil sie einen Einblvch
verabredeten. j

Sibbie Elss erwirkte einen Haft
befehl gegen Hattie Abbott, weil sie von

ihr geprügelt wurde. ' '
'

David Adamö stahl einer Frau
an Buchanan Str. eine Portion Fleisch.
Er wurde mit $1 Geld und einem Tage
Gesängnißstrase abgefertigt.

"M7CiroiAJA''. Schnelle ariind-ick- e

Kur für alle sckmerzlicken Nieren.
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
$1. Bei Apothekern.

Während des Feldlagers will der

Board of Alderman eine Extrasitzung ab-halte- n,

damit die Leute vom Lande, die

Würde der Munizipallegislatur einer

großen Stadt anstaunen können.

I Edward D. Porter wurde gestern
während des Sturmes gerade, als er am
Dickson's Opernhaus vorbeifuhr, sammt
seinem Buggy aus das Straßenpflaster
geschleudert. Ein Gleiche? passirte Hrn.

I. W. Freaney.

kS Ein neunjähriges Negermädchen.
welches Frau Strangmann No. 50 N- -

Meridian Straße vor drei Jahren aus
dem Waisenhause nahm, ist seit gestern
verschwunden. Man vermuthet, daß
dasselbe von einem Neger, mit dem es
noch gestern gesehen wurde, entführt
worden ist.

LS-- Wir hören, daß die Absicht be- -

steht, sämmtliche Besucher deö Feldlagers
in corpore nach dem Marktplatze zu füh-re- n,

um denselben Gelegenheit zu geben.
die Eleganz desselben und die architekto
nische Schönheit der Verkaufsstände zu

bewundern. Schaugeld wird nicht be- -

rechnet.'

LS Ein eigenthümlicher Zufall. Jobn
Dignon wurde vor zwei Wochen als Mit
glied der United Order of Honor aufge
nommen. Seine Versicherungspolice
wurde von.hier aus gerade an dem Tage
nach Stewart, Iowa, wo er wohnte ab

geschickt, als die Kunde von seinem plötz
lichen Ableben hier eintraf.

Warum verbieten unsere tempe
renzlerischen BeHorden nicht das Tanzen
bei der Hitze? Wir und viele Andere

glauben, daß das weit weniger zuträglich
ist, als ein frisches Glas Bier. Und da
man mit aller Macht daraus loöstcucrt.die

persönliche Freiheit zu beschneiden, so

wäre es kaum mehr aufallend,wcnn auch
diese freiwilligen Schwitzbäder untersagt
werden würden.

Dizjenigen, welche gestern das
braune Tränlmn vielleicht sehr vermut
und sich im Stillen wohl auch darüber
geärgert haben, daß man ihnen verbietet.
Bier zu trinken, können heute und später
daS Versäumte nachholen, indem sie der
von Mar Herrlich geführten Wirthschaft,
No. 91 Ost Washingtonstraße einen Be
such abstatten. Man findet dort frisches,

gute Bier, ein freundliches Lokal und
aufmerksame Bedienung.

AuS Galvcston im Staate TexaS
geht uns von Herrn E. M. Bock folgen
des Schreiben zu, welchem wir aufWunsch
deö Herrn gerne einen Platz in unserem
Blatte angedeihen lasten : Werther Herr
Doktor! es gereicht mir zum besonderen
Vergnügen auch ein Zeugniß über die
Wirksamkeit des St. Jakobs Oels, wel
ches Sie mir so warm empfahlen, den
Tausenden anreihen zu können. Nur
wenige Einreibungen waren nöthig mich
von einem heftigen Anfall von Rheuma
tismus zu heilen und bitte ich Sie daher
den Erfindern dieses herrlichen Heilmittels
mein verbindlichen Dank darüber auszu
sprechen H. Justinus, 52teStraße
und AvenueK, Galveston, Tex.

LUIBER!
Wir haben einen großen Vorrath von Bau

Holz und Dachschindeln von jeder Sorte nnd
Qualität. Seinen Sie dessen versichert und
sprechen Sie bei un5 vor, ehe Sie bauen.

tt and COH,
Ecke der Ost Washington Straße

und Michigan Vvenue.

E. W. Pursell,
ZZzxiUnjan. - jCl:n-2zt- L,

28; Süd Issmois Straße,
(geg. vom Occidental Hotel.)

täT Lachga . Einrichtn. SeschäftSstunden
nTUhrMorgenS bis S Uhr Abendk.

WrongM iron pipo and iittings, 'UU.''"''
W h o l s a l e und R e

Röhren werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
Dampf und Wassereinrichtungea zu billigen Preisen.

KIVIOIIT to JILLSON, 73 uud 77 Süd Pennsvlvania Str.

KREGEL & SOHN,
77 ISO 121 DICLAWAKK STKASSIC.
Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere ffirma der Stadt.

? Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Kit zu gebrauchen.

Alex. Metzger's
Pennal-Agentu- r

S'Icuer.Fcrstchcrungs-sicherste- n

Gesellschaften.

n'Grlmd-Eigcnthu- ul

ecipfsteine 7nÄrnto
förnfrn nf f iMtcinic5cn in aUen Theile
13 1 U I Uj U 1 4 1 II Deutschlands a. Schweiz

maa Vollmachten.
. untwn ßsljjitoKcn.

Gel)'ASjahlttttgett
und

Wechsel
nch allep Theilen Europas.

Alex. Metzger,
Zweite Stockwerk. Odd Fellows Halle.

S iÜ..jJo
No. 17 und 19 West Washiligtott Stroßr,

empfiehlt sein neues und wohl assortirtes Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spiizcn-Borhangc- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


